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Neue Gesichter bei der Bundespolizei:
44 Nachwuchskräfte am Flughafen Köln

Bonn
44 neue Mitarbeiter der Bundespolizei beginnen ihren
Dienst am Flughafen Köln Bonn, um für Sicherheit zu

sorgen.

In Köln Bonn hat die Bundespolizei eine frische Truppe neuer
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter empfangen. Diese Woche
beginnen 44 neue Beamtinnen und Beamte ihren Dienst an
einem der am stärksten frequentierten Flughäfen Deutschlands.
Der Start dieser Neuen könnte als Schlüsselmaßnahme zur
Stärkung der Sicherheitskräfte am Flughafen angesehen
werden, was nicht nur die Sicherheit selbst verbessert, sondern
auch das Vertrauen der Reisenden in die Sicherheitsprotokolle
stärkt.

Am Dienstag, den 02.09.24, fand eine feierliche Begrüßung
statt, bei der die Dienststellenleiterin, Frau Polizeidirektorin
Melanie Mörsch, die neuen Kolleginnen und Kollegen
willkommen hieß. Die Zeremonie, in deren Rahmen 37 junge
Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte ihren Amtseid ablegten,
zeigte die symbolische Bedeutung dieser Einstellungsrunde. Die
Bande zwischen den neuen und den erfahrenen Mitgliedern der
Bundespolizei werden dadurch gestärkt, da die Neuen nun Teil
eines größeren und engagierten Teams sind.

Umfassende Vorbereitung auf vielfältige
Aufgaben

Die frisch vereidigten Beamtinnen und Beamten werden in den



kommenden Wochen auf ihre zukünftigen Aufgaben am
Flughafen vorbereitet. Diese intensive Schulung wird
sicherstellen, dass sie die erforderlichen Fähigkeiten und
Kenntnisse erwerben, um die Herausforderungen des täglichen
Dienstes zu bewältigen. Die Bundespolizei hat den klaren Fokus,
die Sicherheit am Flughafen Köln Bonn durch diese neuen Kräfte
zu erhöhen. Das Training ist entscheidend, um den neuen
Mitarbeitern die besten Bedingungen zu bieten, damit sie
effektiv und schnell auf die Situationen reagieren können, die
am Flughafen auftreten.

Besonders in der heutigen Zeit, in der das Sicherheitsbedenken
weltweit zunimmt, ist die Verstärkung durch gut ausgebildete
Kräfte besonders wichtig. Es ist entscheidend, dass die
Sicherheitskräfte am Flughafen nicht nur schnell und effizient
handeln, sondern auch eine vertrauensvolle Präsenz für die
Reisenden darstellen.

Die Bundespolizeiinspektion am Flughafen Köln Bonn hat sich als
verlässliche Autorität etabliert und nimmt die Verantwortung für
die Sicherheit und Ordnung sehr ernst. Durch die Einführung
neuer Talente und deren Spezialisierung werden die
Rahmenbedingungen für eine sichere Reise verbessert, was
letztlich auch dem guten Ruf des Flughafens zugutekommt.

Wer mehr Informationen zur Bundespolizei und den aktuellen
Entwicklungen am Flughafen Köln Bonn erfahren möchte, kann
sich direkt an die Pressestelle wenden. Die Kontaktdaten sind
wie folgt:

Pressestelle der Bundespolizeiinspektion Flughafen
Köln/Bonn

Oliver Hünewinckell

Telefon: +49 (0) 2203 95 22 – 1040

E-Mail: presse.cgn@polizei.bund.de

mailto:presse.cgn@polizei.bund.de


X (Twitter): @BPOL NRW

Die Erhöhung der Personalstärke ist ein guter Schritt in die
richtige Richtung und verspricht einen sichereren Umgang am
Flughafen, was für Reisende und die gesamte Branche von
großem Interesse ist.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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